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vom 14.12.2020 

Name Referat Anwesend Entschuldigt 

 

Kern-AStA: 

Bach, Chiara Ökologie X  

Bäcker, Hans Jonas Öffi X  

Barany, Andrea Verkehr X  

Becker, Desiree Finanzen X  

Berger, Clemens DSL, PolBil X  

Cin, Ebubekir AntiFa&AntiDis   

Diemer, Ragna DSL X  

Green, Emely HoPo, Öffi X  

Haffer, Lukas Personal, Kultur X  

Hehn, Benedikt Kultur X  

Heinz, Daniel SHK   

Hock, Lena Kultur, Ökologie X  

Hügelschäfer, Kristin L&D, PolBil X  

Krause, Arne HoPo, Finanzen X  

Kruse, Johanna DSL, Ökologie X  

Müller, Carina Öffi X  

Peter, Sven SHK X  

Pröve, Peer Koordination X  

Schaffrath, Luisa Öffi X  

Schrankel, Alexandra HoPo X  

Spelkus, Lukas AntiFa&AntiDis, Koordination  X 

Voigt, Maximilian Verkehr X  

Walter, Maxim Finanzen, Öffi X  

Tauche, Henning SHK X  

Yasar, Habib WoSo X  

Zobi, Younis AntiFa&AntiDis, WoSo X  

Zörb, Michel Verkehr  X 

 



 

| 2  
 

Autonome Referate: 

 AB*ST*QR   

 AFR   

 QFFR   

 ABeR   

 ASV   

 

Sonstige: 

 Fachschaftenkonferenz Sebastian  
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Protokollant*in: Benedikt Hehn 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sizung waren 17 Referent:innen sowie Sebastian für die FSK anwesend. Die 

Anzahl der Referent:innen erhöhte sich bis auf 23. 

Da die Beschlussfähigkeit im Rahmen von Videokonferenzen nicht in der Geschäftsordnung 

spezifiziert wird, wurde sich für die Dauer der anhaltenden Situation dazu entschieden, 

sämtliche Anträge in Form von Umlaufbeschlüssen einzubringen. Die Berichte über die 

Umlaufbeschlüsse werden im Rahmen der nächsten Präsenzsitzung präsentiert und dann der 

Öffentlichkeit zugänglich gemacht, sofern diese nicht bereits vorher in einer Videokonferenz 

präsentiert wurden. In diesem Fall werden die Berichte an das Protokoll angehangen. 

2. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Die Protokolle der Videokonferenzen vom 02. und 07.12. wurden rumgeschickt. 

Änderungswünsche: 

• Andrea (vorab per Mail eingegangen) 

• Henning: beim 02.12. SHK als Entschuldigt eintragen 

3. GÄSTE 

Katharina als Gast für PolBil anwesend, berichtet über Shinchonji Glaubensgemeinschaft an 

hessischen Unis: 

• Glaubensgemeinschaft, welche sich momentan stark in deutschen Städten verbreitet 

• wollen nichts Böses, man wird aber lange getäuscht, z.B. was die Bedeutung des 

Namens angeht etc. 

• viele schwammige Infos, die kursieren 

konkretes Anwerben v. A. junger Leute zwischen Anfang & Ende 20 

• Peer: Wie genau wird man auf der Straße angeworben? Infostände? 

• Katharina: Verschiedene Herangehensweisen, z.T. direkt bei Kirchen (Zielgruppe v.A. 

gläubige Menschen); Lockerer Ton auf der Straße, angeblich kritisch gegen 

institutionalisierte Formen von Kirche, dann Einladung zu Treffen; Kursstrukturen 3- 

bis 4-mal pro Woche 

• Peer: Ist das eine christliche Organisation oder wie ist das einzuordnen? 

• Katharina: Schwer zu sagen, christlich geprägt, stellen den Anspruch, als einzige 

verstanden zu haben, wie die Bibel zu lesen ist; Bringen Verse aus Offenbarung d. 

Johannes mit anderen Versen der Bibel in Verbindung & meinen dadurch, Gott näher 

zu sein als andere Christen 

• Henning: Gefahrenpotenzial einzig in Verschwiegenheit einzelner Informationen oder 

mehr? 

• Katharina: 1. dualistische Bilder, die viel Druck erzeugen (Abwendung von Kirche = 

Abwendung von Gott = Verführung durch Dämonen/Teufel), 2. Systematisch 
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strukturiert, mit viel Zeitanforderung an Mitglieder, 3. Täuschungen, keine 

Möglichkeit der Kontaktaufnahme zu anderen neuen Mitgliedern 

• Peer: Werden Leute auch aus ihrem Umfeld isoliert? "Sektenartige" Struktur? 

• Katharina: Durchaus Infos im Internet, dass es Leute gibt, die sich von Freunden, 

Familie, Uni/Job entfernen; man solle sich für Jesus entscheiden und nichts auf das 

geben, was dabei im Wege stehen könnte 

• Younus: Es gibt eine Selbsthilfegruppe für Aussteiger:innen & Broschüren, wie man 

damit umgehen kann. Vorschlag, darüber zu informieren & sensibilisieren. 

• Katharina: klingt gut 

• Peer: Vorschlag an Ref. f. Öff. & PolBil, in Zusammenarbeit mit Katharina: Infos 

veröffentlichen  

4. BERICHTE 

• Krisenstab Pandemie (Alex/HoPo): 

o Aktuelles 

▪ Nicht viel Neues auf Landesebene; kein Catering bei Veranstaltungen 

mehr; Rundschreiben kommt  

o Klinikpraktikum 

▪ bekommen Masken und Schnelltests, genauso für Patient:innen von 

Zahnmediziner:innen 

o Klausuren 

▪ Klausuren in Sporthallen finden statt, zur Not auch in Hessenhallen 

▪ keine rechtliche Basis für online Klausuren, daher in Hallen 

o Neues Abstimmungsverfahren über StudIP 

▪ auch für uns nutzbar 

▪ Info-Flyer folgt 

o Sonstiges: 

▪ FB 05: Massive Beschwerden bzgl. asynchroner Lehre; unregelmäßiges 

Hochladen von Videos 

▪ Wasserschaden im mobilen Hörsaal; bis Januar nicht nutzbar 

▪ Stream-Raum soll eingerichtet werden, um möglichst direkten Austausch 

zwischen Dozierenden & Studierenden zu ermöglichen 

▪ Hybridsemester für SoSe geplant 

▪ Lehrende an Universitäten gelten nicht als Lehrer:innen → keine 

bevorzugte Behandlung beim Impfstoff 

▪ Aufzeichnung von Lehrenden & Studierenden bei Veranstaltungen 

verboten 

▪ VIP-Programm für ausländische Lehrende & Dozierende anrechenbar 

o Henning: Neue oder gleiche Regelungen für Klausuren im kommenden 

Semester? 

o Alex: 4 Versuche im Take Home Test, HoPo fragt im Senat nach genaueren 

Informationen 

o Peer: Bitte nach Handout durch Senat wie schon letztes Semester 

o Sven: Für was sollen Abstimmungen bei StudIP sein? 

o Alex: Da kommt eine Broschüre raus, da steht alles drin 
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o Peer: @HoPo gerne Broschüre rumschicken, wenn es die gibt, damit wir die in 

die AStA-Arbeit implementieren können 

 

• Rathenaustraße (Max/Verkehr): 

o Erste Eindrücke vom Neubau Rathenaustraße, Verkehrsführung, ÖPNV etc. 

▪ wieder geöffnet, Busse fahren Haltestelle an 

▪ Positiv: 

• Digitale Fahrplananzeiger 

• Querungshilfe statt altem Zebrastreifen mit Leitsystem für 

Sehbehinderte 

▪ Negativ: 

• Radschutzstreifen wurde markiert, teilweise aber eher dürftig & 

tendenziell gefährlich durch undurchdachte Platzierung 

• Straße zwischen Verkehrsinsel & Radweg max. 2 m breit →  

Busse müssen zwangsläufig Radstreifen mitbenutzen, um 

Verkehrsinsel zu passieren 

o Verkehrsreferat will Pressemitteilung herausgeben 

o Andrea: Zusätzlich Aktion zu Pressemitteilung angedacht; Planung steht noch 

aus 

o Lukas: Warum wieder so geplant, dass Rathenaustraße als Durchfahrtstraße für 

Autofahrer:innen fungieren kann? 

o Max: Durchaus negativ; Straße offenbar für Autos & Busse geplant, Radwege 

dürftig. Bewohner:innen wollten nicht von Schiffenberger Weg abgeschnitten 

sein 

o Daisy: generell viel Konfliktpotenzial zwischen den einzelnen 

Verkehrsteilnehmenden 

o Peer: Konkrete Punkte ans Verkehrsreferat, um das in Pressemitteilung 

aufzunehmen 

o Sebastian: generell sehr gefährliche Wegführung für Radfahrende 

o Entwurf für Pressemitteilung folgt in einer kommenden Sitzung 

 

• AStA-Wahlen (Peer/Koordination): 

o Alle Referent:innen bis auf Ebubekir, Habib, Yunus und Clemens wurden im 

ersten Wahlgang gewählt, weitere Wahlgänge vrsl. am Donnerstag (gibt neues 

Online-Tool) 

o → die Gewählten sind nun stimm- und antragsberechtigt und können von ihrem 

Recht direkt bei Lukas H.s Umlaufbeschluss Gebrauch machen; jetzt wieder ca. 

11 Teilnehmer:innen nötig 

o Alex: die nicht Gewählten (v.a. Ebubekir) sollten sich Donnerstag nochmal 

vorstellen 

o Max: + für neue Vorstellung 

o im StuPa sollte angesprochen werden, ob die Wahl korrekt abgelaufen ist 

(unterschiedliche Stimmanzahlen bei verschiedenen Leuten, zwischen 22 und 26 

abgegebene Stimmen, sind das ungültige? 
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• Gespräch mit dem Wohnheimleiter vom StuWe (Habib/Woso): 

o Pläne für die kommende Legislatur besprochen 

o Bepflanzungsprojekte wurden angenommen; Pflanzung durch AStA, Pflege durch 

Bewohner:innen, am Unterhof und Grünberger Straße, Start im Februar 

o Waschmaschinen im Wohnheim werden geprüft 

o Lernräume sollen im Unterhof und Eichendorffring zur Verfügung gestellt werden 

o Kontakt mit DHL bzgl. Packstationen besteht; Zusage durch StuWe vorhanden 

o Keine genaue Zusage zu Zaun um Basketballfeld 

o Beziehungen zu StuWe anfangs etwas holprig , Beziehungen mittlerweile deutlich 

besser 

o Studierende können sich mit Wünschen etc. an WoSo melden 

o Demnächst neues Treffen mit Wohnheimleiter; Ankündigung kommt rechtzeitig 

o Peer: Bitte an WoSo (aber auch Öffi), sich mit Solifonds auseinander zu setzen. Im 

Idealfall zur Verstetigung nicht nur finanzieller, sondern auch politischer 

Anliegen 

o Habib: Schwierigkeiten bei Kontaktaufnahme mit Solifonds in Vergangenheit, 

aber Wille zu besserer Zusammenarbeit seitens WoSo 

 

• LAK/Landes-ASten-Konferenz Sitzungsbericht (Arne/HoPo): 

o Diskussion um Hochschulgesetz zieht sich noch 

o Freiversuchsregelung = Flickenteppich par excellence. Kasseler Modell 

angestrebt 

5. ANTRÄGE 

/ 

6. POST 

/ 

7. SONSTIGES 

• AStA ViKos Weihnachten & Neujahr (Peer/Koordination): 

o welche Sitzungen sollen ausfallen? 

o Vorschlag: am 21.12. noch tagen, am 11.01. wieder anfangen 

o Stimmungsbild: Kein Veto, Vorschlag angenommen. Kommunikation über 

übliche Wege weiterhin möglich 

 

• AStA-Werbematerial (Carina/Öffi): 
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o Verwertung des restlichen Budgets: Notizblöcke, Sticker, Kulis (auf 

Nachhaltigkeit geachtet) → Umlaufbeschluss kommt 

 

• Kontakt zu Autonomen Referaten (Maxim/Öffi): 

o Autonome Referate sollen mehr in Öffi gebracht werden, aber wenig 

Rückmeldung der AR's  

o Kontaktaufnahme wird weiterhin verfolgt 

o Peer: Sinnvoll, wenn Vollversammlungen auf Social Media angekündigt werden 

o Arne: Mangel an Reaktionen der AR's sollte im StuPa angesprochen werden, da 

diese auch rechenschaftspflichtig sind 

 

• Stupa-Stream (Carina/ Öffi): 

o WebEx-Stream über YouTube Live funktioniert jetzt doch 

o Weiterhin Möglichkeit, Sitzung aufzunehmen 

o 3. Möglichkeit: StuPa über Jitsi, da hat YouTube Stream bisher immer geklappt 

o Peer: Ist geplant, YouTube Stream zu speichern? Bedenken bei dauerhafter 

Verfügbarkeit → sollte im StuPa vorher debattiert werden; Streaming aber an 

sich gut und auch in Satzung festgeschrieben 

 

• Tutorial für Kreml-Anmeldung (Maxim/Öffi): 

o Mehrfache Versuche, sich in VPN-Netz der Uni einzuwählen schlugen fehl, 

Frage an andere neue Referent:innen, ob es geklappt hat 

o Peer: Möglicherweise noch nicht möglich, evtl. HRZ im Verzug. 

o Peer fragt nochmal bei HRZ nach 

 

• Stimmungsbild zu Veröffentlichungen (Maxim/Öffi): 

o Zwei Organisationen würden gerne was über AStA veröffentlichen. Erstens 

Aktionsbündnis Belarus über die Neuwahl von Lukaschenko und dass öffentlich 

der Stopp der Exmatrikulation und weiteren Repressionen von Studierenden 

gefordert wird. Zweitens: Fachschaft Philosophie wollen Tagung veranstalten & 

haben Call for Papers veröffentlicht 

o Stimmungsbild: + von Lukas, Bene, Sven, Maximilian, Jonas, Clemens, 

Henning, Kristin, Luisa 

o Peer: Bitte um weitere Informationen und Umlaufbeschluss 

o Henning: Denkanstoß, sich Umlaufbeschlüsse sparen zu können, wenn es um 

AStA-interne Dinge geht 

o Peer: Eigentlich so festgelegt, dass alle Dinge vom AStA einen kollektiven 

Beschluss vorraussetzen. Zumindest bei den großen & wichtigen 

Entscheidungen; wenn was innerhalb eines beschlossenen Projektes sich 

ändert kein Umlaufbeschluss nötig, es sei denn es ändert sich substanziell etwas 

daran 
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• Auswertung der Studierendenbefragung 2019 zum Thema hochschulpolitisches 

Engagement an der JLU (Johanna/DSL): 

o Terminvereinbarung mit Frau Ehrlich 

o Frage, ob Fr. Ehrlich in den Gesamt-AStA eingeladen werden soll, oder ob 

Rücksprache mit HoPo und DSL reicht 

o Ragna: Fr. Ehrlich würde Umfrage gerne in größerem Rahmen besprechen, 

Einladung in nächste oder übernächste Sitzung  

o Arne: Bitte an HoPo Protokoll/Auswertung weiterleiten, wenn neues seit letzter 

Verschickung an den AStA 

 

• Mitarbeiterinnen Homeoffice ermöglichen (Lukas/Personal): 

o Wunsch von Lizzy, Aufgaben aus Homeoffice zu erledigen mit Möglichkeit, ins 

Büro zu gehen, um dort Arbeiten zu erledigen, die dort erledigt werden müssen. 

Erreichbarkeit der Mitarbeiterinnen in der Zeit nur über Mail, weitere Infos im 

Umlaufbeschluss 

o Umlaufbeschluss ist raus, Bitte um Teilnahme. 

 

• Zugriff auf Referatsadressen (Peer/Koordination): 

o Wer außer Kiki ist im AStA geblieben, hat aber ein neues Referat übernommen? 

Niemand der Anwesenden, weitere Aufforderung via WhatsApp. 

 

• Winterfeier (Andrea): 

o Lena: Ulenspiegel hat Plattform eingerichtet, in dem man Meetings simulieren 

kann. 

o Keine weiteren Beiträge, bei Bedarf via WhatsApp Ideen einbringen. 

 

• Demokratieplattform (Kiki/PolBil): 

o Wurden angefragt, ob wir als AStA einen Account anlegen möchten, um unsere 

Veranstaltungen zu bewerben. 

o https://www.demokratie-plattform.de/ 

o Referent:innen sollen sich das bis nächste Woche anschauen und dann wird 

erneut darüber gesprochen. 

 

• Green Spaces & Nudging Kampagne (Chiara, Lena, Johanna/Öko): 

o Öko will gerne für 2022 Kalender mit den schönsten Naturplätzen in und um 

Gießen drucken lassen. Bilder sollen im Jahresverlauf 2021 von Studierenden 

kommen, die schönsten Einsendungen sollen Gutscheine von VegaNatural 

erhalten. Umlaufbeschluss kommt bald 

o Peer: Gutscheine sollten aufgeteilt werden, nicht nur ein Laden 

o Ideen an Ökoreferat senden 

o Nudging Kampagne wurde von Vorgänger:innen übernommen 

o Sticker mit lustigen/ Catchy Sprüchen sollen an Lichtschaltern, Mülleimern etc. 

angebracht werden, um Nachhaltigkeitsbewusstsein zu verstärken 

https://www.demokratie-plattform.de/
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o Gebäudepläne sind vorhanden, Planung ist im Gange, Druck folgt bald. 

Umlaufbeschluss auch 

o Spruchideen ans Ökoreferat 

 

Termine: 

• 16.12.2020, 14:15 Uhr: Senat (HoPo) 

• 17.12.2020, 18:15 Uhr: StuPa (alle) 

• 21.12.2020, 18:15 Uhr: AStA ViKo (alle) 

• 13.01.2021, 19:00 Uhr: Online Vortrag "Klasse heute" mit Ceren Türkmen 


